
 
 
 
 
 

Ausbildung Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit (m/w/d) 

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen bietet zum 1. August 2024 einen attraktiven Ausbildungsplatz 

für die Ausbildung als Kauffrau/-mann für Tourismus in der Kurverwaltung Ostseebad Boltenhagen an. 

 

Kaufleute für Tourismus und Freizeit entwickeln, vermitteln und verkaufen touristische Produkte und 

Dienstleistungen und betreuen Gäste in allen Belangen ihres Aufgabenfeldes und nehmen 

Reservierungen sowie Buchungen entgegen. Sie stellen touristische Angebotspakete zusammen und 

kalkulieren marktgerechte Preise. Ferner initiieren und koordinieren sie Freizeitangebote unter 

Berücksichtigung der Zielgruppen bzw. Gästewünsche. Sie planen Veranstaltungen und stellen deren 

Organisation sicher. Dabei arbeiten sie eng mit Partnern vor Ort zusammen und bauen Netzwerke auf. 

 

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Der berufspraktische Teil wird hauptsächlich in der Kurverwaltung 

Ostseebad Boltenhagen vermittelt. Der Berufsschulunterricht findet in der Landeshautstadt Schwerin 

statt. 

 

Folgende Voraussetzungen sollte die/der Bewerber/in mitbringen: 

• (Fach-) Hochschulreife bzw. einen guten Realschulabschluss 

• Freude am Umgang mit Menschen 

• Lernbereitschaft und Belastbarkeit 

• Sehr gute Deutschkenntnisse 

• Fremdsprache wünschenswert 

 

Sie sollten kommunikativ, gästeorientiert und teamfähig sein. Freundliches und korrektes Auftreten 

sowie ein gepflegtes Erscheinungsbild werden vorausgesetzt. Die Vergütung erfolgt nach dem 

TVAöD. Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 

15.04.2024 an: 

 

Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 

Eigenbetrieb Kurverwaltung 

Personalabteilung 

Ostseeallee 4 

23946 Ostseebad Boltenhagen 

 

oder per E-Mail an: martinburtzlaff@boltenhagen.de 



 
 
 
 
 

 

Fragen zur Ausbildung beantwortet Ihnen gerne Frau Bräunig unter Tel.: 038825 360-18. 

 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Vorsorglich weisen wir 

darauf hin, dass alle Kosten, die im Zusammenhang mit diesem Bewerbungsverfahren stehen, von uns  

nicht übernommen werden. 

 

 

 

gez. 

Raphael Wardecki 

Bürgermeister 


